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Stand der Arbeiten WOV



Unser Auftrag ? ' KANTON

URI

BAUDIREKTION

Fdr Uri planen:

Richtplan & rGVK

"l Wo sind -
"E'lﬁm H s ) Wo die
die Siedlungen® Wirtschaftsraume?

o

Wo die Naturzonen? Q- ~ o Wiewird alles vom
Verkehr erschlossen?

(rGVK)

WOV-Infoveranstaltung


Vorführender
Präsentationsnotizen
4. April 2012: Der Landrat sagt ja zum Kantonalen Richtplan 
Der Kanton hat damit klare Vorgaben, wie sich das Untere Reusstal räumlich entwickeln wird:



Begleitgruppe
« Gewerbe
* Anwohner

* Verbande
 Komitees

- ——
_— I-—ll’-e‘
. e

Lenkungsausschuss (BD / SID)

Kernteam

AfT [ AFJ /| AfU / Gemeinden / RUAG

FlaMa (WOV)

Amt fur Tiefbau

Amt fir Raumentwicklung
Amt fUr Wirtschaft und
offentlichen Verkehr
Gemeinden

weitere

Schéachenwald (WOV)

Amt fur Tiefbau

Amt fir Forst und Jagd
Amt fir Raumentwicklung
Amt fur Umweltschutz
RUAG

Gemeinden

weitere

> Gemeinsam fur Gesamtldsung, die ganz Uri Nutzen bringt



Vorführender
Präsentationsnotizen
Redner Vorstellen
VD: Milo
KI
Alexander Imhof AFU
Gemeindepräsiedenten
Markus Arnold, UW-Chefredaktor, wird Diskussion/Fragerunde moderieren


Ziel von heute Abend:
Blick in die Werkstatt
WOV bringt dem Talboden grossen Nutzen
Nächste Schritte bis zur Abstimmung


Ziele des rGVK ? ﬁNISNI
IBAUDIJREKTION

e  Optimale Anbindung nach aussen

« Strassennetz auf die Entwicklung abstimmen

 Das zentrale Siedlungsgebiet entlasten

Lebensqualitat steigern

 Rad- und Fussgangerwege verbessern

 Leistungsfahiges Busnetz (neues 6V-Konzept)

Voraussetzungen fur die Zukunft schaffen!

WOV-Infoveranstaltung


Vorführender
Präsentationsnotizen
Grundsatz: Verkehr vermeiden - Verkehr lenken
Reduktion der Schadsoffbelastung und Lärmemissionen in den Dörfern
Weniger Autos in den Dörfern – mehr Platz für öV und Langsamverkehr
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Ein neues Verkehrssystem fur den Talboden ? ﬁNISNI

BAUDIREKTION

Schlisselelemente, die den Verkehr neu lenken:

West-Ost-Verbindung (Wysshus bis Gotthardstrasse)
Flankierende Massnahmen in den Dorfern (FlaMas)

A2-Halbanschluss Altdorf Std im Raum Wysshus

Starkung Langsamverkehr

Forderung Offentlicher Verkehr (neues Buskonzept)

WOV-Infoveranstaltung


Vorführender
Präsentationsnotizen
Optimale Linienführung WOV innerhalb des im Richtplan vorgegebenen Perimeters
Wirksame FlaMas in Altdorf und Schattdorf – damit die WOV auch genutzt wird
Waldkonzept – Möglichkeiten der Erschliessung für die Naherholung



®
Vorgaben West-Ost-Verbindung ? ﬁNﬁNI

BAUDIREKTION

. Korridor definiert
« Waldnutzung

. Rucksicht auf Wohnraum / Industrie

WOV-Infoveranstaltung


Vorführender
Präsentationsnotizen
Optimale Linienführung WOV innerhalb des im Richtplan vorgegebenen Perimeters
Wirksame FlaMas in Altdorf und Schattdorf – damit die WOV auch genutzt wird
Waldkonzept – Möglichkeiten der Erschliessung für die Naherholung



FlaMas entlasten Siedlungsgebiete ’? ﬁNﬁ'i

BAUDIREKTION

Mehr Strassen = mehr Verkehr?

Es braucht flankierende Massnahmen
in den Dorfern!

WOV + FlaMas + Halbanschluss
= neues Verkehrssystem

WOV-Infoveranstaltung


Vorführender
Präsentationsnotizen
Optimale Linienführung WOV innerhalb des im Richtplan vorgegebenen Perimeters
Wirksame FlaMas in Altdorf und Schattdorf – damit die WOV auch genutzt wird
Waldkonzept – Möglichkeiten der Erschliessung für die Naherholung



»

Ein Blick voraus... ?ﬁNﬁi

WOV-Infoveranstaltung

BAUDIREKTION

Kurzfristig
2016: Gotthard-Basistunnel in Betrieb

Mittelfristig

2021: Kantonalbahnhof Altdorf wird ausgebaut
(Perronverlangerung Altdorf, Fltelen und Erstfeld bleiben)
Neu in Altdorf IR- und IC-Halt (Tunnel-Zige)

Langerfristig

ASTRA hebt Kreisel Fluelen auf

SBB bauen Axen-Neubaustrecke (Sachplan Verkehr)
Flielen wird von Bahn umfahren


Vorführender
Präsentationsnotizen
Wir wollen die Entwicklung zu unseren Gunsten steuern und insbesondere den Anschluss ans übergeordnete Verkehrsnetz sicherstellen. Den Verkehr so steuern, dass eine gesunde Entwicklung im Talboden möglich wird und Uri von der Nord-Süd-Achse profitieren kann.


6V Konzept
Unterfilhrung Wysshus - Kantons-Bahnhof

Altdorf mit Busterminal

e

e ———

ESP rGVK 2021 Near

WOV + Halbanschluss . 3
Fla Mas Altdorf Siid Kreisel Fliielen

[rmrr—

==


Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Schwerpunkte beeinflussen sich gegenseitig

Das hat Auswirkungen auf den Verkehr: Strassennetz wird auf diese Kernpunkte angepasst. Dafür braucht es eine Gesamtsicht!



Y URI

BAUDIREKTION

Das regionale
Gesamtverkehrskonzept

Verkehr neu lenken — Siedlungen entlasten

Stefan Flury, Kantonsingenieur



Bereits umgesetzt: Wysshus/Industriestr. ’? KANION

WOV-Infoveranstaltung

URI

BAUDIREKTION

Unterfihrung Wysshus eroffnet

Industriestrasse ausgebaut

Verkehr verlagert sich
von der Rynachtstrasse
auf die Industriestrasse

Entlastung fur Altdorf?
Wird durch weitere Messungen
noch zu ermitteln


Vorführender
Präsentationsnotizen
Eröffnung Unterführung Wysshus 

Besser Erschliessung
Verkehrsaufkommen Industriestrasse steigt (Verlagerung von der Rynächstrasse)

Keine grosse Entlastung im Dorf Altdorf nachweisbar





Bereits umgesetzt: Wegweiser Industrie KANTON

WOV-Infoveranstaltung

URI

BAUDIREKTION

Wegweiser bewahren sich

LKW fahren Ziele in den
Industriezonen schneller an

LKW-Fehlfahrten
verringert

10% weniger Fahrten
durch die Siedlungen


Vorführender
Präsentationsnotizen
Eröffnung Unterführung Wysshus 

Besser Erschliessung
Verkehrsaufkommen Industriestrasse steigt (Verlagerung von der Rynächstrasse)

Keine grosse Entlastung im Dorf Altdorf nachweisbar





In der Umsetzung: Velowege

WOV-Infoveranstaltung

¥ URI
BAUDIREKTION
Ein Hauptanliegen rGVK

Verbindungen fiir Velo
werden laufend ausgebaut

Nachster Schritt:
Rynécht bis Gotthardstrasse,
entlang Stiller Reuss


Vorführender
Präsentationsnotizen




Autoverkehr wachst stark

Strassennetz stammt
aus 60er/70er Jahren

Heute: Massiver Zuwachs
Autos bei gleich
bleibender Bevolkerung
(Zuwachs Talboden).

Auto ist das
Hauptverkehrsmittel.

Es braucht sinnvolle
Verbindungen.

WOV-Infoveranstaltung
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¥ URI

BAUDIREKTION

Einwohner

Autos

1970

1980 1980 2000 2010


Vorführender
Präsentationsnotizen
Probleme auf den Strassen und in den Siedlungen werden sich verschärfen.
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Routenwahl 2013
ohne WOV
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Halbanschluss Altdorf auf der A2 wird realisiert

Neue Verbindung ersetzt die heutige schweiz. Hauptstrasse K2 als Zubringer zur Klausenstrasse H17

Die neue Verbindung und die flankierenden Massnahmen in den Dörfern sind EIN Vorhaben

Rücksicht auf die Hochwasserschutzanlagen, die Umwelt und betroffenen Anwohner (Lärm, Luft, Wald, Grundwasser usw.)

Tragbare Kosten



Routenwahl 2021
Mit_ WOV und A2 Halbanschluss

ahrbeispiele Schattdorf - Luzern
Flielen / Seedorf — Urnertor

Attinghausen — Schwyz

Blrglen — Kantonalbahnhof



Vorführender
Präsentationsnotizen
Halbanschluss Altdorf auf der A2 wird realisiert

Neue Verbindung ersetzt die heutige schweiz. Hauptstrasse K2 als Zubringer zur Klausenstrasse H17

Die neue Verbindung und die flankierenden Massnahmen in den Dörfern sind EIN Vorhaben

Rücksicht auf die Hochwasserschutzanlagen, die Umwelt und betroffenen Anwohner (Lärm, Luft, Wald, Grundwasser usw.)

Tragbare Kosten



Abschnitt WOV Gotthardstrasse bis Kolleqgi ﬁ“lle

BAUDIREKTION

1

iR .

A

Blick in die Werkstatt

Ziel: Verkehr verflissigen, Sicherheit gewinnen

e Storungen reduzieren: Rechts-Rechts-System

e Durchgehende Velostreifen

* Neuer Kreisel Birglergrund

e Fussganger via Areal Kollegi und Einkaufszentrum Urnertor

WOV-Infoveranstaltung


Vorführender
Präsentationsnotizen
Rechts-Rechts-System
Durchgehende Fahrradstreifen
Neuer Kreisel Langmattgasse und Coop-Tankstelle
Fussgängerflächen auf Ostseite der Gotthardstrasse


Amt fur Umweltschutz

- West-Ost-Verbindung und das regionale
samtverkehrskonzept Unteres Reusstal

- » _.'-:!.) e

,A,Iexander Imhofr . A
Altdorf 5 November 2013




KANTON
Amt fur Umweltschutz . U RI




KANTON

Amt fur Umweltschutz

Situation heute

22



KANTON
Amt fur Umweltschutz U RI
Verkehrszahlen

- Durchschnittlicher taglicher Verkehr (DTV) A

16'000
14'000
12'000
10'000
8'000
6'000
4'000
2'000

Altdorf Blrglen Schattdorf
Zentrum Kollegi-Schachen Gotthardstrasse

L Quelle: rGVK, 2010 ) 23




KANTON
Amt fir Umweltschutz U RI
Luftbelastung

Hohe Luftbelastung in Altdorf
4 N

Stickstoff-Dioxid (NO,)
60

M Altdorf Tellsgasse
# Altdorf Bahnhofstrasse

50 1 == (Grenzwert

40 -

30 -

NO, [ug/m?]

20 -

10 -

Jan Feb Marz April Mai Juni Juli Aug Sep Okt

\ J 24




Amt fur Umweltschutz

Larmbelastunc

Hohe Larmbelastung mit Grenzwert-Uberschreitung

4 .
‘i k{'\-s*;‘,
Altdorf J ™
Zentrum 1 \ {
B8ilgelb: Grenzwert nicht eingehalten
\_ grun: Grenzwert eingehalten

Schattdorf
Gotthardstrasse

25



KANTON
Amt fur Umweltschutz U RI

Wase bewirkt die Verkehrsabnahme bei der
Lufi- und Larmbelastung?

g ﬁé\ -

;..-, {J

= rﬂF

P
]
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KANTON
Amt fur Umweltschutz U RI

Was bringt die Verkehrsabnahme bel der Luft?

NO,-Belastung geht in ahnlichem Ausmass
ZUFUCk W|e der Vel‘kem‘ (gilt nicht fur Russ und PM10, Messung Jan-Okt 2013)

/Veranderung zwischen Wochentag und Sonntag A
Verkehr Schmiedgasse NO2-Immissionen
16'000 40 377
14'000 13'406 35 N\~ 38 %
-33%
12'000 - 30 j
10'000 - 8'931 £ 25 - 23.3
> =)
= 8'000 =20
0 N
6'000 O 15
P
4'000 10
2'000 5
0 0
Wochentag Sonntag Wochentag Sonntag

o 27




KANTON
Amt fur Umweltschutz U RI

Was bringt die Verkehrsabnahme beim Larm?

Die Reduktion des Verkehrs bringt eine deutliche
Verbesserung der Larmbelastung.
Die Grenzwerte kbnnen weitgehend eingehalten werden.

é I
Gebaude mit Uberschreitung Immissions- Alarmwerte
grenzwerte
Zentrum Altdorf heutiger Verkehr 69 61
Spital bis Poli 50 % Verkehr 63 13
20 % Verkehr 23 0
Schattdorf heutiger Verkehr 58 28
Schachen bis Gandstrasse 50 % Verkehr 38 0
20 % Verkehr 19 0
WOV DTV 10'000 0 0 |
mit Larmschutz DTV 20'000 1 0 |

\_ 28




KANTON
Amt fur Umweltschutz U RI

Wie belastet eine West-Ost-Verbindung die
betrofifenen Anwohner?

SRR TS et 34

29



KANTON
Amt fur Umweltschutz U RI

Viel bessere Ausbreitungsbedingungen entlang WOV,
Luft-BeIastung ISt wesentlich geringer.

7,7

" Strassenschlucht [ | Offenes Feld

1 3




KANTON
Amt fur Umweltschutz U RI

Ausbreitung der Luftschadstoffe im offenen Feld

Grenzwert bei A 100%
10’000 Fahrzeugen

Grenzwert bei 80% o
28’000 Fahrzeugen %
----------- {
0 Q
60% S
2
40% %
=
e
n
o)
20% S
=
%
0%

-300 -200 -100 0 100 200 300
Abstand von der Strasse in Metern 31
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KANTON
Amt fur Umweltschutz U RI

Ausbreitung der Luftschadstoffe

Die besseren Ausbreitungsbedingungen und die
grosseren Distanzen zu den Wohnhausern fihren dazu,
dass auch bei sehr hohem Verkehrsaufkommen auf der
WOV die Luftschadstoff-Belastung bei den Wohn-
guartieren unter dem Grenzwert liegen wird.

32



Amt fur Umweltschutz

Larmbelastung WOV

Entlang der WOV kann mit Larmschutzwanden ein

guter Larmschutz erreicht werden.

Anzahl Gebaude mit IGW-Uberschreitung

WOV DTV 10'000 mit Larmschutz
WOV DTV 20'000 mit Larmschutz

0
1

33


Vorführender
Präsentationsnotizen
Schächenwald
heute: 	45 dB
mit WOV: 	Zunahme im Mittel um 3 bis 4 dB (48 bis 49 dB)

Vergleich
3 dB 	= Verdoppelung des Verkehrs (deutlich merkbar)
10 dB 	= 10-fache Verkehr = Verdoppelung der Lautstärke



KANTON
Amt fur Umweltschutz U RI

Luft- und Larmbelastung WOV

Geringere Luft- und Larm-Belastung durch:
 bessere Ausbreitungsbedingungen und
e grdssere Distanzen

« Larmschutzwande

Entlang der West-Ost-Verbindung werden die
Grenzwerte fur Luftschadstoffe und Larm (mit wenigen
Ausnahmen) eingehalten.

34



KANTON
Amt fur Umweltschutz . U RI

Sorgsamer Umgang mit unserer Umwelt

i

Foto: Oko-B, Stans

35



KANTON
Amt fir Umweltschutz U RI
Schachenwald

Fur den Bau der West-Ost-Verbindung ist eine
Umweltvertraglichkeitsprifung (UVP) erforderlich.

UVP stellt sicher, dass:
« die gesetzlichen Umweltvorgaben erfullt werden,

« die Eingriffe so gering und so umweltschonend wie
moglich sind und

e Ersatz- und Aufwertungs-Massnahmen getroffen werden.

Ziel.: Der Schachenwald soll kinftig auch als
Naherholungsgebiet dienen.

36



KANTON
Amt fur Umweltschutz U RI

Schlussiolgerungen

1. Mit der West-Ost-Verbindung und der gleichzeitigen
Umsetzung der flankierenden Massnahmen in Altdorf,
Burglen und Schattdorf wird sich die Larm- und
Luftbelastung entlang der Gotthardstrasse wesentlich
verbessern.

2. Mit der West-Ost-Verbindung nimmt die Umwelt-
belastung im Bereich Schachenwald zu. Allerdings auf
einem tiefen Niveau. Die Grenzwerte fur Larm und Luft
konnen eingehalten werden.

3. Mit dem UVP-Verfahren wird sichergestellt, dass die
Vorgaben aus dem Umweltrecht bei der West-Ost-
Verbindung eingehalten werden. 37



Das neue o0V-Konzept
Ausbau 2015 und 2021

Bessere Busverbindungen im Talboden

Emil Kalin, Volkswirtschaftsdirektion


Vorführender
Präsentationsnotizen
Halbanschluss Altdorf auf der A2 wird realisiert

Neue Verbindung ersetzt die heutige schweiz. Hauptstrasse K2 als Zubringer zur Klausenstrasse H17

Die neue Verbindung und die flankierenden Massnahmen in den Dörfern sind EIN Vorhaben

Rücksicht auf die Hochwasserschutzanlagen, die Umwelt und betroffenen Anwohner (Lärm, Luft, Wald, Grundwasser usw.)

Tragbare Kosten



O.V-Konzept Urner Reussebene 2014 - 2021

Biirgilerr




Bahnhalte Urner Talboden (2013 bis 2021ff)

Fahrplanjahre

Fliielen

Altdorf

Erstfeld

2013 - 2016

Ab Inbetriebnahme
Gotthard Basistunnel
2017 bis 2018

Ab Inbetriebnahme
Ceneri Basistunnel
2019 bis 2020

Ausbau Perrons Bahnhof
Altdorf
Ab 2021

BZ = Bergzug Erstfeld - Goschenen - Tessin
HVZ-RE = Urnersprinter mit Halt in Flielen, Altdorf und Erstfeld (Hauptverkehrszeit Regionalexpress)




KANTON

onzept - Ausgangslage Netz 2013

Fiielen

Hauptplatz (SBB)
Fldelen Bahnhof {Postauto)

&ucnn of Depot

Eggberge Talstation

Schloss A Pro Bingl
I — Spital
ReussbriickeyAllmend Gemeindehaus
A Pos Telidenkmal
Wyden Chommatt
Hagen- Frauenkloster
Langratt schulhausg  Datwyler AG Sonneggstrasse Lorseto

Altdorf Bahnhof ARGort Kollegium Zoo “%p Gebastian Brigg
~“Hartolfingen
Seminar Blrgien
Urnertor

Pro Familia

Steinmattstrasse

Platzlie Ruberst
[

Drogerie

Adlergarten

Gandrotti
Sechattdorf

Galliried

Attinghausen Hulligar}en

Seilbahn

—
AChastelen
Rynacht

Rossgiesen

ESP Urner Talboden
OV-Erschliessung

Liniennetz
Ist-Zustand (Fahrplanjahr 2012)
Buslinie 1 Gruonbach - Goschenen
Buslinie 2 Altdorf Telldenkmal - Attinghausen
Buslinie 3 Seedorf-Schloss A Pro - Brigg
Buslinie 310 Flaelen - Beckenried
Buslinie 405 Fldelen - Isenthal
Buslinie 408/409 Urigen/Linthal - Flielen Lindenried
Tellbus Uri Altdorf Telldenkmal - Luzern Bahnhof

Siedlungsgebiet

Industrie-/ Gewerbegebiet Unterdorf

Rel. Kirche
Erstieid
Erstield Bahnhof

Mohrenkopt

@






KANTON

Buskonzept 2. Etappe 2021

[/ § Giuonbach

Fltieler

Hauptplatz {SBE)

Brglen

-
#*

Altinghausen



Vorführender
Präsentationsnotizen




Effektiver Nachfrage

Urner Talboden
Anzahl OV-Passagiere pro Werktag

Anzahl

Passagiere
pro Werkiag 7500
6500
5400
+20% +39%
Angebots- Entwicklung
verbesserung ESP

2012 2020 2030



KANTON

Effekte flr die Gemeinden

OV-Qualitatsstufen
A direkie und haufige Verbindung (ca. 157
A- 30" direkte Verbindung
B 30, tellwelse mit Umsteigen
C 230" mit Umsteigen oder 60" direkt
[n] 60" mit Umsteigen
oder 60' mit Umsteigen und Umweg gegendber MV
[ =
= = Z = 5 = 2 b= =
€ 5]
S| E|E|E2| 2|8 | 2|8 %
Sektoren = = = @ [y @ = & i}
Altdorf Bhi. A- B A= B B A- C A= c
Altdorf Mord B A A A A C [n) B A
Altdorf Sod A- A A A A A- 8] A- A-
Schattdort B A A A A C C A-
Floelen B A A e A C [n) A
Barglen A- C A C C A- 8] [
Attinghausen C D D D D C
Seedorf A B A C [») c
Erstreld c A A A C - A
=
m = o 8 = = = = =
= = = = & ] T
S| 2| E|2E|=|B| 2|8 %
Sektoren = = = @ i @ < 3 L
Altdorf Bhif. A A A A A A- A A A
Altdorf Nord A A A A A A- A A- A-
Altdorf Sod A A Fay A A A- A A- A
Schattdort A A A A A A= A B A
Flaelen A- A Y A A =] A B A
Borglen A- A- A A B A= c A B
Attinghausen A- A- A A- A~ L8] A B C
Seedorf A A- A B B A- B A C
Erstield A- A- A A- A- =] c C A

Tabelle 3: Qualitatsmaltrix des neusn




Die nachsten Schritte
Vorgehen bis zur Abstimmung 2014

Markus Zust, Baudirektor


Vorführender
Präsentationsnotizen
Halbanschluss Altdorf auf der A2 wird realisiert

Neue Verbindung ersetzt die heutige schweiz. Hauptstrasse K2 als Zubringer zur Klausenstrasse H17

Die neue Verbindung und die flankierenden Massnahmen in den Dörfern sind EIN Vorhaben

Rücksicht auf die Hochwasserschutzanlagen, die Umwelt und betroffenen Anwohner (Lärm, Luft, Wald, Grundwasser usw.)

Tragbare Kosten



Wie geht es konkret weiter? ? ﬁNISNI
IBAUDIJREKTION

Bis Ende 2013

o Ausarbeitung der WOV-Linienfiihrung & FlaMas Altdorf und Schattdorf
Nutzungskonzept Wald
o  Gesprach mit Gewerbe (FlaMas)

Erste Halfte 2014

« (Gesprache mit Anwohnern
 Infoveranstaltung zu LinienfUhrung WOV (ca. Februar)
 Politische Entscheide: Regierungsrat und Landrat

Ende 2014

 Kantonale Volksabstimmung tGber Baukredit (Neue Ausgaben)
« Sagtdas Volk JA, startet die Detailplanung mit PGV

WOV-Infoveranstaltung



Stand heute / Diskussion ’? ﬁNﬁri

BAUDIREKTION

Linienfiihrung: Es braucht einen Kompromiss
Gotthardstrasse/Klausenstrasse: Lésung ist machbar

| FlaMas: Massnahmen in den Dorfern sind unabdingbar
& WOV+FlaMas+A2-Halbanschluss: So funktioniert das System

-

Herzlichen Dank fiir Ihre Aufmerksamkeit!
& Die Infos von heute Abend finden Sie unter www.ur.ch/wov

o)
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